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Kosten – Klimawandel – Konjunktur

DAS ENDE DES NEUBAUS?  

Moderation: 
Alexandra May, Immobilienökonomin (ebs)

09:00   Registrierung der Teilnehmenden

09:30    Begrüßung

 Dr. Ulrich Link 
 Vorsitzender des Bauforums Rheinland-Pfalz 
 Vorstand der Investitions- und Strukturbank 
 Rheinland-Pfalz

09:50  Der Wohnungsbau in der Krise –  
Was ist zu erwarten, was ist zu tun?

 Dr. Ralph Henger
 Institut der Deutschen Wirtschaft Köln (IW)

10:25  Wohnungswirtschaft zwischen Klimaschutz und  
 Bezahlbarkeit – Beispiele aus der Praxis

 Monika Fontaine-Kretschmer, Geschäftsführerin 
 Unternehmensgruppe Nassauische Heimstätte |  
 Wohnstadt

11:10  Kaffee- und Gesprächspause

11:35 Weniger ist mehr – Die Zukunft des  
 nachhaltigen Bauens

 Prof. Annette Hillebrandt 
 Bergische Universität Wuppertal



Steigende Baukosten, höhere Zinsen und ambitionierte 
Klimaschutzziele stellen die Wohnungs- und Bauwirtschaft 
gerade beim Neubau vor immense Herausforderungen. 
Gleichzeitig deutet sich ein Paradigmenwechsel hin zu einer 
Umbaukultur und der Forderung nach mehr Suffizienz im 
Bau an. Ist das Ende des Neubaus in Sicht? Wir laden Sie  
ein, mit uns zu diskutieren, wie der Neubau zukünftig den  
Anforderungen an Nachhaltigkeit und bezahlbarem  
Wohnraum gerecht werden kann.

12:10  Chancen und aktuelle Herausforderungen der  
 kreislauffähigen Bauweise am Beispiel  
 MORINGA Hamburg HafenCity

 Vanja Schneider 
 Moringa GmbH, Monheim

13:00  Mittagspause

14:00 Grußwort

 Doris Ahnen 
 Finanz- und Bauministerin des Landes Rheinland-Pfalz

14:15 Wohnkonzepte für das 21. Jahrhundert

 André Kempe 
 Atelier Kempe Thill, Rotterdam

14:50 Einfach Bauen 

 Tilmann Jarmer 
 Florian Nagler Architekten, München 

15:25 Diskussion und Resümee

15:40 Ende der Veranstaltung


